Pressemitteilung der EV Alzenau

29. Oktober 2010

Energieträger mit Zukunft
Warum sich Heizen mit Erdgas lohnt
Alzenau startet in die Heizsaison und deckt seinen Wärmebedarf alle Jahre wieder zu einem großen Teil mit Erdgas. Bereits heute heizt rund die Hälfte aller deutschen Haushalte mit diesem Brennstoff. Und seine Bedeutung wächst stetig. 51 Prozent aller in 2009 neu errichteten Gebäude sind mit Gas-Heizungen ausgestattet. Ihr Vorteil: Sie sind wirtschaftlich, umweltschonend, zukunftsfähig und flexibel.
„In Alzenau versorgen wir derzeit rund 3.100 Kunden mit Erdgas“, informiert Leonhard Schultes von der Energieversorgung Alzenau. Damit liegen wir etwas über dem bundesweiten Schnitt, denn umgelegt auf die Zahl jener Hausanschlüsse, die Erdgas beziehen könnten (derzeit ca. 5.700), sind das ungefähr 52 Prozent. „Zurückzuführen ist die Beliebtheit von Erdgas auf die zahlreichen Vorteile, die dieser Brennstoff bietet“, sagt Schultes. So zählen Gas-Brennwertgeräte in puncto Anschaffung zu den preisgünstigsten Heizsystemen. Sie nutzen die Wärme, die im Abgas enthalten ist und lassen sich problemlos mit Solarwärme kombinieren. Wer ein altes Gerät mit schlechten Wirkungsgraden von etwa 65 Prozent betreibt, verschwendet viel Energie. Hier bringt eine neue Gas-Brennwertheizung bis zu 30 Prozent Energieeinsparung. 

Das schont nicht nur das Haushaltsbudget, sondern auch die Vorräte am fossilen Energieträger, die Umwelt und das Klima. Was wiederum Erdgas bei vielen ökologisch denkenden Bauherren zur ersten Wahl macht, so Schultes, zumal der Brennstoff überwiegend aus Wasserstoff und nur zu einem geringen Anteil aus Kohlenstoff besteht. Deshalb sind die CO2-Emissionen geringer als bei allen anderen fossilen Brennstoffen. Bei der Verbrennung entstehen weder Staub noch Ruß sowie nur sehr wenig Ozon, Schwefeldioxid und Stickoxide. 
Komfortable Heizlösung
Was Mieter, Bauherren und Hausbesitzer darüber hinaus überzeugen dürfte, ist der Komfort, den eine Erdgasheizung bietet. Zum einen liefert der Energieversorger den Brennstoff in der benötigten Menge zu jeder Tag- und Nachtzeit einfach ins Haus, so dass Tankstandkontrolle und Lieferterminvereinbarungen entfallen. Zum anderen schafft eine Erdgasheizung mehr Raum, der individuell genutzt werden kann. Die kompakten Brennwertgeräte passen in Küche, Bad oder Hobbykeller, benötigen weder einen Tank- noch einen Vorratsraum und kommen je nach Aufstellungsort mit zwei Metern Kamin aus. Das spart Häuslebauern Platz und jede Menge Kosten. 
„Die denkbar einfache Installation und der bequeme Betrieb machen eine Erdgasheizung für viele Bauherren in Alzenau besonders interessant“, so Schultes. Erst Recht, weil sie nicht jedes Jahr mit einer hohen Einmalzahlung rechnen müssen, wie zum Beispiel bei einer Ölheizung, um den Tank zu befüllen. Wer sich für Erdgas als Energieträger entscheidet, zahlt vielmehr die nötige Menge in überschaubaren monatlichen Abschlägen, was viele Kunden zu schätzen wissen.

Versorgung gesichert
Nicht zuletzt gewährleistet Erdgas auf lange wie kurze Sicht Versorgungssicherheit. Der Energieträger deckt bereits heute zuverlässig über ein Fünftel des Primärenergiebedarfs in Deutschland und ist derzeit der zweitwichtigste Energieträger. „Damit hat Erdgas eine zentrale Bedeutung für die Energieversorgung von Industrie und privaten Haushalten“, unterstreicht EVA-Geschäftsführer Dirk Weiße. Eine Bedeutung, die künftig weiter steigen wird, „da Erdgas nicht nur versorgungspolitischen Ansprüchen genügt, sondern durch seine geringen Emissionen auch klimapolitisch die Nase vorn hat“.
